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Erweiterung Schulhaus Oberbözberg
Der Erweiterungsbau vervollständigt eine bisher «angeschnitten» wirkende Schulanlage überzeugend.

Er definiert den Pausenplatz als Zentrum der Anlage, schliesst diese gegen die Strasse hin ab, schafft

einen geschützten Schulbezirk und verstärkt insgesamt die Bestimmtheit der Situation. Leider musste

das Gebäude zu sehr abgesenkt werden, sodass der Zugang zum Kindergarten einer Kellersituation

ähnlich sieht. Im Inneren überzeugen schöne Raumproportionen, Materialeinsatz und Detailverarbeitung.

B.J./I.N.
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Korridor im Obergeschoss

Blick von Süden

Die sehr kleine, durch die Agrarwirt-
schaft geprägte Gemeinde Oberbözberg

lässt nach Abschluss eines
Architekturwettbewerbes ihre Schule erweitern.

Nicht zu nah und nicht zu weit
vom Strassendorf entfernt, bildet die

bestehende Anlage mit dem verjährten
Charme der Fünfzigerjahre und einer
wunderbaren Weitsicht einen Kontrapunkt

zum neuen Baukörper. Dieser

ergänzt die Anlage zu einem klar rhyth¬

misierten Ensemble mit abnehmender

Dachmasse, einem zentralen, räumlich

gefassten Pausenplatz sowie warmen,
im Dorf vertrauten Materialfarben.

Gleichzeitig thematisiert der L-förmi-

ge Schnitt den vielleicht romantischen,
aber durchaus berechtigten Wunsch
nach einem Geborgenheit vermittelnden

Baukörper, der unterwandert,
durchschritten und im besten Falle gar
bestiegen werden kann. a/p/h
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Architekten
Aeschlimann. Pretre.

Hasler. Architekten, Baden

Mitarbeit
Th. Strebel; Wettbewerb mit
Th, Schneider

Spezialisten
Aerni + Aerni Bauingenieure, Zürich

Wettbewerb: 1993

Bauzeit: 1998 bis 1999

1
in ii i' 111111 lu

Erdgeschoss Obergeschoss Schnitt
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